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21 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XXVII. GP 

 

Gesetzesantrag des Bundesrates 
vom 19. Dezember 2019 
betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesministeriengesetz 1986 geändert wird 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Bundesgesetz, mit dem das Bundesministeriengesetz 1986 geändert wird 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Das Bundesministeriengesetz 1986, BGBl. Nr. 76/1986, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 61/2018, wird wie folgt geändert: 

1. § 3a lautet: 
„Die Bundesminister haben in geeigneter Weise dafür Sorge zu tragen, dass die ihren 

Bundesministerien nachgeordneten Verwaltungsbehörden, Ämter und Einrichtungen des Bundes so 
strukturiert sind, dass sie den Grundsätzen der Wirkungsorientierung, Effizienz und Transparenz gemäß 
Art. 51 Abs. 8 B-VG dienen. Bei der Errichtung einer neuen Dienststelle des Bundes ist jedenfalls zu 
prüfen, ob diese außerhalb der Bundeshauptstadt angesiedelt werden kann.“ 

2. Dem § 17b wird folgender Abs. 29 angefügt: 
„(29) § 3a in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. xxx/20xx tritt mit Ablauf des Monats der 

Kundmachung dieses Bundesgesetzes in Kraft.“ 
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